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Nach deiner BLOCKFLÖTENAUSBILDUNG
oder ab 8 Jahren hast Du die WAHL
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Jazz im Park
Der Sommer-Event im Park  
der Villa Schwalbenhof in Gärtringen

Kultur in der Villa ist seit 1982 Markenzeichen 
für kontinuierliche, unterhaltsame und hoch-
wertige Kulturarbeit in unserer Gemeinde. 
Eine bunte Mischung aus Kabarett, Musik, 
Literatur, Theater, Jazz im Park und Kinder-
theater wird im Rahmen dieser Kulturreihe 
geboten.

Klassischen Jazz der 20er bis 40 Jahre bieten 
„New Georgies Jazz Corp.“ am Sonntag, den 
29. Juli 2018 im Park der Villa Schwalbenhof 
in Gärtringen. 

Um 11.00 Uhr geht es los, der Park ist bis ca. 
14.00 Uhr bewirtschaftet und bietet in der 
Ortsmitte von Gärtringen eine romantische 
Atmosphäre, die ihresgleichen sucht. Ein 
Sommerevent der besonderen Art! 

Die Veranstaltung findet bei fast jedem Wet-
ter statt, bei richtigem Regenwetter muss sie 
leider entfallen. Bei unsicherem Wetter gibt es 
ein Infotelefon (07034/923-106).

Merken Sie sich schon heute diesen Termin vor 
und genießen Sie mit uns einen gemütlichen 
Sonntag mit Jazz, guter Unterhaltung und den 
Speisen und Getränken vom Tischtennis-Ver-
ein Gärtringen e.V.Fo
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RATHAUS AKTUELL
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Bildnachlese zum Bürgerfest vom 14.07.2018
Vielen Dank an alle Beteiligten !
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Plakat: Gemeinde

Einladung zur Vernissage
Work-Art-Balance
Im mehrmals jährlich wechselnden Rhythmus 
gibt die Gemeinde Gärtringen im Rahmen ih-
rer Kulturförderung Gärtringer Künstlern/

Künstlerinnen und Hobbykünstlern/-künstlerinnen die Mög-
lichkeit ihre Arbeiten in den Räumen des Rathauses im Rohr-
weg 2 der Öffentlichkeit zu präsentieren. Die Gemeinde sieht 
darin einen wichtigen kommunalen Beitrag zur Förderung 
der örtlichen Kultur.

  
� Foto: Gemeinde

Die Donnerstags-Malgrup-
pe der VHS Gärtringen 
unter der künstlerischen 
Leitung von Herrn Prof. 
Frederik Bunsen trifft sich 
einmal in der Woche. Die 
Hobby-Künstlerinnen tau-
chen dann in die Welt der 
Farben ein und wandeln 
Impulse aus ihrem Alltag in 
kreative Kunstwerke um.
Zur Vernissage am Don-
nerstag, dem 26. Juli 
2018, um 18.30 Uhr im Foyer des Gärtringer Rathauses 
wird ganz herzlich eingeladen.

Die Begrüßung wird Herr Bürgermeister Riesch vornehmen.
Die sehenswerten Exponate können bis zum 29. Novem-
ber 2018 im Rathaus Gärtringen, Rohrweg 2, während der 
Öffnungszeiten, Montag bis Freitag 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, 
und Donnerstag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr besichtigt werden.

 
 

Das Programmheft mit Anmeldung ist in der 
Gemeindeverwaltung Gärtringen, Rathaus Rohrau, 

Ortsbücherei und in der Gärtringer Filiale der 
Kreissparkasse Böblingen erhältlich. 

 

Informationen: 
Referat Kinder/Jugend/Familie 

Jürgen Kunst Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de 

Sandmühle und Alte Schmiede in Rohrau  
am Sonntag, 29.07.2018, von 10.30 Uhr – 
12.00 Uhr geöffnet
Das Ferienerlebnis für „Daheimgebliebene“
Die Sandmühle und die Alte Schmiede in 
Rohrau bieten einen wertvollen Beitrag zur 
Heimatgeschichte von Gärtringen-Rohrau. 
Die beiden kleinen Steingebäude, die sich 
versteckt hinter den Gebäuden der Ecke Gär-
tringer/Hildrizhauser Straße befinden, legen 
vom beschwerlichen Leben der Sandbauern 
und Handwerker des 19. und beginnenden 
20. Jahrhunderts deutlich Zeugnis ab. Die 
Sandmühle zeigt die beschwerliche Arbeit zur Gewinnung von 
Gips und Sand und gewährt Einblick in das Leben der Sandbauern 
vom Brechen des Sandsteins in den Sandsteinbrüchen oberhalb 
des Ortes am Schönbuchrand über das Mahlen des Sandes zum 
Rohrauer Silbersand bis hin zum Vertrieb des Sandes.
Die Alte Schmiede zeigt anschaulich wie der Dorfschmied sein 
wichtiges Handwerk von der Herstellung von Werkzeugen bis 
hin zum Hufbeschlag in früherer Zeit betrieb.
Das kleine Museumsensemble sichert das Wissen um die Tradi-
tion und Kenntnisse über Arbeit und Leben der Großeltern und 
Urgroßeltern der heutigen Generation.
Die Sandmühle und Alte Schmiede werden am Sonntag, den 
29.07.2018 von 10.30 bis 12.00 Uhr geöffnet sein.
Der Besuch unserer Sandmühle lässt sich in allerbester Weise 
mit einer Wanderung in den Schönbuch und einem Besuch 
des neuen Schönbuchturmes verbinden. Unser „Museums
direktor“ erklärt Ihnen gerne den Weg!
Interessierte Gruppen können auch außerhalb dieser  
Öffnungszeit nach Voranmeldung auf dem Rathaus Rohrau, 
Tel.: 07034 / 923-210, das Museumsensemble besichtigen.

 
Foto: Gemeinde

Plakat: Musikverein Gärtringen

Anmeldung und Informationen
unter jugend@mv-gaertringen.de

Nach deiner BLOCKFLÖTENAUSBILDUNG
oder ab 8 Jahren hast Du die WAHL

ZWISCHEN VERSCHIEDENEN INSTRUMENTEN

NEUE BLOCKFLÖTENKURSE
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Nachruf
Am 7. Juli 2018 verstarb im Alter von 84 Jahren

Eva Marie Lehmacher
Trägerin des Bundesverdienstkreuzes am Bande 

ehemalige Gemeinde- und Ortschaftsrätin

Bürgermeister Thomas Riesch und Ortsvorsteher Torsten Widmann nehmen gemeinsam mit den Mitgliedern und ehemaligen 
Mitgliedern des Gemeinde- und Ortschaftsrates und der Gemeindeverwaltung in tiefer Trauer Abschied von der besonders 
engagierten Mitbürgerin und streitbaren Kämpferin für die Belange der Gemeinde und der Ortschaft, gegen Ungerechtigkeit, 
für Lebensqualität und soziale Gerechtigkeit.

Von 1988 bis 2013 war Eva Marie Lehmacher als Gemeinderätin und von 1980 bis 2009 als Ortschaftsrätin ehrenamtlich für die 
Gemeinde Gärtringen und die Ortschaft Rohrau tätig. Für ihre Verdienste wurde sie im Jahr 2012 mit dem Bundesverdienstkreuz 
am Bande der Bundesrepublik Deutschland, 1984 mit der Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg, 2010 mit der Ehrennadel 
in Gold des Gemeindetags und 2013 mit der Bürgermedaille der Gemeinde in Silber ausgezeichnet.

Wichtige Stationen im öffentlichen Leben von Eva Marie Lehmacher waren neben ihrem Engagement in den gemeindlichen 
Gremien, unter anderem auch als Fraktionsvorsitzende, ihr Engagement für die Ortschaft Rohrau als Elternbeiratsvorsitzende, 
als Gründerin (1985) und langjährige Vorsitzende des Vereins zur Erhaltung der Lebensqualität in Rohrau mit vielfältigem Enga-
gement für den Erhalt der Schule in Rohrau, der Optimierung des öffentlichen Nahverkehrs, dem Einsatz für sauberes Wasser, 
Lärmschutz und saubere Luft und dabei insbesondere der Kampf gegen den Standort der Firma Industriebedarf im Wasser-
schutzgebiet der Ortschaft Rohrau, der Flüchtlingsarbeit, der Leseförderung von Kindern, der Ortsreinigung und dem Einsatz 
für Mülltrennung bereits vor dem Aufbau der Wertstoffhöfe, dem Erhalt denkmalgeschützter Gebäude und der Pappelallee am 
Krebsbach bei Rohrau.

Mit teilweise unorthodoxen Methoden verfolgte Eva Marie Lehmacher ihre Ziele, Sitzstreiks, Bürgerinitiativen und Unterschrif-
tensammlungen wurden von ihr initiiert und durchgeführt.

Mit viel Hartnäckigkeit und Durchsetzungsvermögen überraschte sie vielfältig Behörden und Beteiligte. Dabei hatte sie immer 
das Gemeinwohl vor Augen und niemals den eigenen Vorteil.

Ihre uneigennützigen sozialen Aktivitäten zur Unterstützung von notleidenden Menschen in Gärtringen und Rohrau sind be-
sonders hervorzuheben. Durch Besuche und die Unterstützung in Notlagen konnte sie vielen Menschen Trost, Rat und Hilfe 
anbieten und ihnen helfen den Gang durchs Leben zu vereinfachen.

Für ihre Tätigkeit fand sie viel Lob und Anerkennung, aber auch Kritik und Gegenwind bis hin zu persönlichen Angriffen gegen 
ihre Person. Trotzdem ließ sie sich auch von Rückschlägen nicht davon abhalten, an den gesetzten Zielen weiterzuarbeiten und 
auch viele Menschen zur Mitarbeit zu motivieren.

Die Gemeinde Gärtringen und die Ortschaft Rohrau sind Frau Eva Marie Lehmacher zu ganz besonderem Dank verpflichtet. Mit 
ihr verlieren Gemeinde und Ortschaft eine große Freundin und Förderin der Gemeinde.

Unser Mitgefühl gilt den Kindern mit ihren Familien und allen Angehörigen.

Wir werden Eva Marie Lehmacher stets in Dankbarkeit ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Gemeinde Gärtringen Für die Ortschaft Rohrau
Thomas Riesch, Bürgermeister Torsten Widmann, Ortsvorsteher

Vorankündigung - Herzliche Einladung zum 3. Gärtringer CITO-Event
„Cache In Trash Out“ (CITO) bringen Geocacher (Teilnehmer an 
einer modernen Schnitzeljagd) zusammen, die sich um das Geo-
caching Spielfeld kümmern: den Planet Erde. Bei CITO Events 
werden Müll eingesammelt, Veranstaltungsorte aufgeräumt 
oder Bäume gepflanzt. Sie sind eine Chance für Geocacher, ihrer 
Umwelt und Gemeinschaft etwas zurückzugeben.

 
Grafik: 
Gemeinde

Unter diesem Motto findet in diesem Jahr die 
Ortsputzete für Bürger rund um die Gemeinde 
Gärtringen und Geocacher am Samstag, den 
15. September 2018 um 09:00 Uhr statt.
Treffpunkt: Rathaus Gärtringen
Handschuhe, Müllsäcke, Warnwesten und 
Greifzangen werden am Rathaus ausgegeben. 
Anschließend erhalten die Helfer eine Gebiets-

karte, um in einem bestimmten Bezirk achtlos weggeworfene 
Papierabfälle, Flaschen, etc. einzusammeln und in einem bereit-

gestellten Container ordnungsgemäß zu entsorgen.
Ab 12:00 Uhr erhalten alle Helferinnen und Helfer ein zünftiges 
Vesper und Getränke vor der Ludwig-Uhland-Halle oder im Fo-
yer der Ludwig-Uhland-Halle (je nach Wetterlage).
Ohne eine breite Unterstützung möglichst vieler Helferinnen 
und Helfer ist es nicht möglich, alle Straßenzüge, Wege und 
Grünflächen abzugehen und diese von unerlaubt weggeworfe-
nen Abfällen zu säubern. Helfen Sie also mit und unterstützen 
Sie diese Aktion für ein sauberes und gepflegtes Ortsbild, 
woran wir uns schlussendlich wieder alle erfreuen. Erfahren 
Sie außerdem etwas über Geocaching aus erster Hand und was 
es so alles zu entdecken gibt.

Für Anmeldungen oder Fragen kontaktieren Sie uns bitte über 
Cito-Gaertringen@gmx.de.
Ihre Gemeindeverwaltung und Familie Stotz
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Jubilare
Es feiern am:

27.07.2018
Frau Elfriede Lichtl, Rohrweg 20, ihren 85. Geburtstag

28.07.2018
Herr Joachim Hellwig, Schickhardtstr. 24, 
seinen 70. Geburtstag

01.08.2018
Frau Gordana Futterer, Schickhardtstr. 47, 
ihren 70. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht ge-
nannt sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück 
und vor allem Gesundheit.

Notdienste
•	Ärztlicher Notfalldienst Sindelfingen
am Krankenhaus Sindelfingen, Arthur-Gruber-Str. 70, 71065 
Sindelfingen Montag-Donnerstag: 18-22 Uhr, Freitag: 16-22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8-22 Uhr
•	Ärztlicher Notfalldienst Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg, Marienstraße 25, 71083 Herrenberg, 
Fr. 16-22 Uhr, Sa., So., Feiertag: 8-22 Uhr , ab 22 Uhr Krankenhaus-
ambulanz Herrenberg. Patienten können ohne telefonische Voran-
meldung in die Notfallpraxis kommen. Achtung: Neue Rufnummer 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxis und für medizinisch notwendige Hausbesu-
che des Bereitschaftsdienstes: Kostenfreie Rufnummer 116117
•	Ärztliche Notfallpraxis Böblingen – (Kinder)� 01806 070310
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, Mo. – Fr.: 19.00 - 22.00 Uhr, 
Samstag: 8.30 - 22.00 Uhr, Sonn- und Feiertag: 8.30 – 22.00 Uhr, 
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist) Telefonische An-
meldung ist nicht erforderlich!
•	Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst � 0711/78 77 722 
Kassenärztliche Vereinigung � www.kzvbw.de
Baden-Württemberg�
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst nur 
in dringenden Fällen.
•	Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen� 01806 071122
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet.
Augenärztliche Notfallpraxis, Katharinenhospital Augenklinik, 
Kriegsbergstr. 60, Haus K, 70174 Stuttgart, Öffnungszeiten: 
Fr.: 16-22 Uhr, Wochenende/Feiertage: 9-22 Uhr
•	HNO-ärztlicher Notfalldienst� 01806 070711
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-
Straße 5, Gebäude 600, Tübingen, Sa., So. und Feiertag: 8-22 Uhr, 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Praxis kommen
•	Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft� 0172 7607977
•	 �Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/Sozialer Dienst im 

Bereich Gärtringen� 07031/663-1382, a.steinhilber@lrabb.de
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren.
•	 �Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 

im Landkreis Böblingen 
� 07031/6596401, www.hospizdienstbb.de 

Max-Eyth-Straße 23, 71088 Holzgerlingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
•	Beratungsstelle für Schwangere:� 07031/663-1717
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
•	Beratungsstelle für Partnerschaft:� 07031/678005
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, Partner-
schafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung und Kinder-
wunsch), Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen
•	Thamar-Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt:�07031/222066
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
•	 Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 
� 07031/663-1331
•	Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt: 
� 07031/632808, 07031/222066
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen, Mo., Di. und Do. 10- 
13 Uhr, Mi. 13-16 Uhr, nachts ab 20 Uhr sowie am Wochenende 
und an Feiertagen rund um die Uhr
•	MOBILE – Management von Beruf und Familie: 
� 07031/663-1928
•	Giftnotrufzentrale Freiburg� Notfall immer über die Tel.: 112
Vergiftungsinformationszentrale:� 0761/19240
•	Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
� 07032/240-83, 07032/240-84
Jugend • Ehe • Lebensfragen, Tübinger Straße 48, 71083 Herren-
berg. Offene Sprechstunde während der Schulzeit für Jugendli-
che und Eltern, mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr

� Plakat: Harmonika-Spielring Rohrau

Ehejubiläen

Goldene Hochzeit
Am Donnerstag, den 26.07.2018

feiern das Fest der Goldenen Hochzeit
Betty und Helmut Kraus, Tulpenweg 3 in Gärtringen.

Wir gratulieren dem Jubelpaar und wünschen alles Gute, 
Gesundheit und einen schönen gemeinsamen Lebens-

abend.

Thomas Riesch
Bürgermeister 
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Termine
Donnerstag, 26. Juli 2018
18.30 Uhr	� Vernissage „Work Art Balance“ im Rathaus  

Gärtringen

Samstag, 28. Juli 2018
07-12 Uhr	� Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen

Sonntag, 29. Juli 2018
09.00 Uhr	 Evang. Kirche Rohrau, Gottesdienst
09.30 Uhr	� Neuapostolische Kirche, Gottesdienst in Herren-

berg, Gültsteiner Straße 5
10.00 Uhr	� Evang. Kirche Gärtringen, Familiengottesdienst 

anlässlich der Kinderferienwoche auf dem 
Haigst

10.30 Uhr	� Kath. Kirche Gärtringen, Eucharistiefeier mit Tauf-
feier

10.30-12.00	� Öffnung der Sandmühle und Alten Schmiede in 
Rohrau

Ab 11 Uhr	� „Jazz im Park“ im Park der Villa Schwalbenhof in 
Gärtringen

17.30 Uhr	 Württembergischer Christusbund, Gottesdienst

Sich selbst zu lieben ist der Beginn einer lebenslangen Ro-
manze.                                                                                 Oscar Wilde

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aus der Gemeinderatssitzung am 17.07.2018

ISME Schlussbericht Mobilitätskonzept
Im Vorfeld der Beratung im Gemeinderat wurde bereits Ver-
waltungsausschuss über das Mobilitätskonzept des Instituts für 
Stadt, Mobilität und Energie (ISME) der Uni Stuttgart ausführlich 
berichtet. Erfreulicherweise konnte demnach dieses Konzept 
mit einer stattlichen Förderung des Bundesverkehrsministeri-
ums erstellt werden.
Nach Ausschreibung und Bewerbung um dieses Projekt mussten 
von der Verwaltung verschiedene Schwerpunkte gebildet werden, 
die mit dem Zuschuss in Einklang zu bringen waren. Im Einzelnen 
handelte es sich hierbei um folgende Schwerpunkt-Themen:
- �Untersuchung der verkehrlichen Erschließung des Gewerbege-
bietes Riedbrunnen und Handlungsmöglichkeiten im Bereich 
der E-Mobilität.

- �Gemeinschaftsverkehre-Bürgerbus, Möglichkeiten einer Mobi-
litätserweiterung für Rohrau und Gärtringen

- �Untersuchung des Radwegenetzes/Verbesserungsmaßnah-
men im Bereich des innerörtlichen Radwegenetzes

- �Nachhaltige Mobilität im Siedlungsgebiet der Gemeinde; Un-
tersuchung der Elektrifizierung von Fahrzeugen, weitere Ver-
ortung von Ladesäulen, Aufwertung des Bahnhofs zu einem 
intermodalen Mobilitätsknotenpunkt

Auch der Teil nachhaltige Mobilität und Elektromobilität enthält 
durchaus praktische und nützliche Ansatzpunkte, die mit relativ we-
nig Mitteln umgesetzt werden können. Exemplarisch gehört hierzu 
die Anschaffung eines E-Bikes im Bereich des Samariterstifts.
Für die Steuerung und Gestaltung der Mobilität im Zusammen-
hang mit dem neuen Gewerbegebiet Riedbrunnen, östlich der 
Hauptverkehrsachse, bietet das Konzept ebenfalls wichtige 
Hinweise und Ansätze, um über einen ergänzenden städtebau-
lichen Vertrag rechtzeitig Fragen der Mobilität gemeinsam mit 
den Firmen zu gestalten bzw. zu steuern.
Auch hinsichtlich der verkehrlichen Anbindung, wie beispiels-
weise der Anbindung des ÖPNV, wurden nützliche und prakti-
kable Lösungsansätze erarbeitet. Insofern kann dieses Konzept 
auch als Grundlage für die zu erstellende Verkehrs- und Erschlie-
ßungsplanung dienen.
Weiterhin wurde untersucht, das Angebot eines Gemeinschafts-
verkehrs auf die Gesamtgemeinde auszudehnen. In diesem Zusam-
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•	 IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
07031/663 -2929 (Anrufbeantworter), E-Mail: ibbstelle@lrabb.de
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
kranke Menschen und Angehörige, Sprechstunde: Jeden 1. Frei-
tag im Monat von 10-12 Uhr (möglichst mit vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, Neuköll-
ner Str. 5 (Leo-Center), 71229 Leonberg; Tel. Sprechzeiten: Mo. 
und Do. von 10-12 Uhr, Mi. von 16-18 Uhr.
•	Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr� 07031/663-3000
„Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“
Mo. bis Fr. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags übernehmen 
muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst
•	Palliative Care Team Landkreis Böblingen� 07152/3304-424
In der Au 10, Leonberg, Ambulante ärztliche und pflegerische 
Versorgung, Mo.bis Fr. 8.00 – 16.30 Uhr
•	Arbeitskreis Leben (AKL) Böblingen e.V.� 07031/3049259
Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr - Trauer-
gruppe für Hinterbliebene nach Suizid - Präventionsveranstal-
tungen in Schulen
www.ak-leben.de, E-Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
28./29.07.2018
Tierarztpraxis Klink und Dühnen, Fliederweg 25, Gärtringen,
Tel. 07034-23437

Apothekenbereitschaftsdienst
26. Juli um 8.30 Uhr bis 27. Juli um 8.30 Uhr	
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schloßstraße 11, Tel. 07032 72076

27. Juli um 8.30 Uhr bis 28. Juli um 8.30 Uhr	
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Marktplatz 3, Tel. 07056 8482

28. Juli um 8.30 Uhr bis 29. Juli um 8.30 Uhr	
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014

29. Juli um 8.30 Uhr bis 30. Juli um 8.30 Uhr	
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, Tel. 07032 83957

30. Juli um 8.30 Uhr bis 31. Juli um 8.30 Uhr	
Apotheke am Bahnhof, Herrenberg, Bahnhofstr. 17, Tel. 07032 6077

31. Juli um 8.30 Uhr bis 01. August um 8.30 Uhr	
Apotheke beim Rathaus, Ehningen, Königstraße 42, Tel. 07034 5280

01. August um 8.30 Uhr bis 02. August um 8.30 Uhr	
Gäu-Apotheke, Nebringen, Sindlinger Straße 25, Tel. 07032 72878

02. August um 8.30 Uhr bis 03. August um 8.30 Uhr	
Römer-Apotheke, Kuppingen, Hemmlingstraße 20, Tel. 07032 31903
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menhang wurde u.a. eine Umfrage durchgeführt und die Grundty-
pen bzw. Varianten eines Gemeinschaftsverkehrs aufgezeigt.
Im Ergebnis präferiert wurde nach der durchgeführten Umfra-
ge ein Ausbau des Ruftaxis/Rufautos auf die Gesamtgemeinde. 
Hier gilt es nun vertiefende Gespräche mit dem Rufauto-Unter-
nehmen zu führen.
Sehr umfangreich wurde der Themenbereich Radwegekonzept/ 
Radwegenetz aufbereitet und bearbeitet. Demnach wurden 
insgesamt 25 Einzelmaßnahmen, die zur Verbesserung des 
Radwegenetzes in Gärtringen und Rohrau beitragen könnten, 
aufgezeigt. Die Verwaltung würde diese Themen nun für eine 
Begehung mit dem Verkehrsschau-Gremium unter Beteiligung 
der Verkehrspolizei sowie der Straßenbaulastträger in kurz-, 
mittel- und langfristige Maßnahmen gliedern. Sofern entspre-
chende Mittel benötigt werden, erfolgt eine ergänzende Bera-
tung im zuständigen Ausschuss.
Die Verortung weiterer Ladesäulen ist in Gärtringen und Rohrau 
im Moment eher ein mittel- bis langfristiges Thema. Gleichwohl 
bietet das Konzept auch hierfür eine gute Grundlage, auf welche 
bei Bedarf zurückgegriffen werden kann.
Durch die Anschaffung eines ersten E-Bikes für die Diakoniesta-
tion konnten Kosten für die Anschaffung eines neuen Ersatzfahr-
zeuges eingespart und eine zukunftsweisende Mobilitätsform 
bei der Diakoniestation verortet werden.
Angesichts der umfangreichen Tagesordnung sowie der Vorbe-
ratung im VA hat man sich im Gesamtgemeinderat auf die Er-
läuterung der wesentlichen Eckdaten des Konzepts beschränkt. 
Nach Beratung und Aussprache wurde vom Schlussbericht zum 
Mobilitätskonzept zustimmend Kenntnis genommen.

Innovationsprozess Kindertagesstätten
Seit April letzten Jahres wurde in der Gemeinde der umfangreiche 
Innovationsprozess „Kindertagesstätten 2020“ durchgeführt. 
Der Innovationsprozess ist ein Strategieentwicklungsprozess 
der Gemeinde, in welchem Mitglieder des Gemeinderates, pä-
dagogisches Personal, Eltern sowie die Verwaltung gemeinsam 
beraten und diskutiert haben. Um eine nachhaltige und zukunfts-
orientierte Strategie für die Kinderbetreuung zu entwickeln, wur-
de ein Lenkungsausschuss gebildet, der sich aus Mitgliedern des 
Gemeinderates, dem Bürgermeister, den Einrichtungsleitungen, 
pädagogischen Fachkräften, Eltern sowie Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Verwaltung zusammensetzte.
Weiterhin wurden auch externe Experten und Akteure hinzuge-
zogen, um diesen Prozess zu begleiten.
Im Februar diesen Jahres fanden dann verschiedene Ideenwerk-
stätten statt. In der Kindertagesstätte Schickhardtstraße sowie 
im Kindergarten Eisenbergle in Rohrau kamen interessierte 
Eltern und pädagogisches Personal aller Einrichtungen zusam-
men, informierten sich über den Innovationsprozess und erfuh-
ren Schwerpunktthemen der bisherigen Arbeit.
Am 11.04.2018 fand eine abschließende Sitzung des Lenkungsaus-
schusses statt. In dieser Sitzung wurden alle Ergebnisse der bishe-
rigen Arbeit zusammengeführt, Beschluss- und Prüfungsvorlagen 
vorformuliert und einstimmig für eine Klausurberatung des Gemein-
derates verabschiedet. In der Klausurberatung des Gemeinderates 
wurden alle Themen nochmals sehr intensiv diskutiert. An einigen 
Stellen wurden im Nachgang noch ergänzende Informationen einge-
holt und den Gremiumsmitgliedern zur Verfügung gestellt.
In Summe erarbeiteten die Verantwortungsträger insgesamt 13 
Beschlussanträge, die im Gemeinderat unter Beteiligung einer 
großen Zuhörerschaft nochmals vorgestellt und erläutert wurden.
Angesichts der zeitlich sehr intensiven Beratung aller Themen 
sowie der ausführlichen Vorberatung aller erarbeiteten Be-
schlussanträge auch im Rahmen einer Klausursitzung, in welcher 
in Einzelheiten auch noch Änderungen und Konkretisierungen 
bei den einzelnen Beschlussanträgen vorgenommen wurden, 
fasste der Gemeinderat nach Erläuterung und Beratung des 
Konzepts bis auf die nachstehende Ziffer 10 des Beschlussan-
trages einstimmig folgenden Beschluss. Die Ziffer 10 wurde 
getrennt abgestimmt, im Ergebnis jedoch ebenfalls mit großer 
Mehrheit beschlossen:
1.	 �Von den Ergebnissen des Innovationsprozess Kita 2020 wird 

Kenntnis genommen.

2.	 �Ein Qualitätsmanagement-Handbuch wird erstellt und im-
plementiert.

3.	 �Eine regelmäßige Evaluation der Kinderbetreuung in Gär-
tringen wird implementiert.

4.	 �Die Nutzung der Regelöffnungszeiten wird in allen Einrich-
tungen geprüft und an den Bedarf angepasst.

5.	 �Es werden bedarfsgerecht zeitnah 10 neue Ganztageskrip-
penplätze geschaffen. Soweit möglich werden hierfür Be-
standsgebäude genutzt. Zusätzlich wird eine Kindergarten-
gruppe in Ganztagsbetrieb umgewandelt.

6.	 �Die Leitungszeit (Freistellung der Leitung) wird für GT Grup-
pen auf 5 Std pro Gruppe erhöht.

	� Die beschlossene Regelung gilt bis zu einer gesetzlichen Re-
gelung durch das Land.

	 Zur Finanzierung werden folgende Sparpotentiale genutzt:
	 6.1: �Anpassung der Richtlinien für Sprachförderkräfte im 

Rahmen von SPATZ.
	 6.2: Streichen von 1,5 Putztagen.
	 6.3: �Anpassung der Richtlinien zur Vorbereitungszeit: Kürzung 

um 5 %; die Leitung entscheidet über die Präsenzpflicht.
1.	 �Eine Auslastungsanalyse des Personals wird in allen Einrichtun-

gen durchgeführt. Darauf aufbauend soll geprüft werden in 
welchen Einrichtungen Springkräfte sinnvoll eingesetzt werden 
können und wie viel Stellenumfang nötig ist. Zusätzlich wird da-
raufhin der Einsatz von Hauswirtschaftskräften optimiert.

2.	 �Vorschlag nach Prüfauftrag an die Verwaltung: Die prozen-
tuale Anrechnung der Anerkennungspraktikanten/innen auf 
den Personalschlüssel wird auf 80 % festgelegt.

3.	 �Für (neue) Mitarbeiter finden regelmäßig – mindestens ein-
mal jährlich – Schulungen für das Early-Excellence-Centre 
Konzept statt.

4.	 �Die Essenspreise für Eltern werden auf Vollkostendeckung 
angepasst

5.	 �Die Gründung eines Kita-Fördervereins wird ermöglicht.
6.	 �Eltern sollen die Möglichkeit bekommen die Putztage zu un-

terstützen.
7.	 �Es wird ein Beirat für Qualität in der Kinderbetreuung ge-

gründet. Dieser begleitet die Umsetzung der gefällten Be-
schlüsse und sichert eine zukunftsfähige Entwicklung der 
Kinderbetreuungseinrichtungen.

Der Beschlussantrag Ziffer 6 zur Lenkungsfreistellung und die 
Gegenfinanzierung wurde im Auftrag des Lenkungsausschusses 
durch die Verwaltung erarbeitet. Der Vorschlag zur Erhöhung 
der Essenspreise Ziffer 10 wurde ebenfalls durch Verwaltung 
und Gemeinderat erarbeitet.

Gemeindeentwicklungsplan
Der Gemeindeentwicklungsplan deckt alle Lebensbereiche der 
Gemeinde ab und enthält die wichtigsten Ziele für die Entwick-
lung Gärtringens und Rohraus für die nächsten 15 Jahre.
Bereits im November 2016 hat der Gemeinderat die Erstellung 
eines Gemeindeentwicklungsplans vor dem Hintergrund der 
avisierten Zuschuss-Antragstellung im Rahmen des Landes-
sanierungsprogramms beschlossen. Nach rund 1,5 Jahren ist 
dieser Prozess nun abgeschlossen. Die Gemeinde beauftragte 
ergänzend das Büro Planstatt Senner, um vor allem die städte-
baulichen Belange entsprechend darzustellen und im Gemein-
deentwicklungsplan zu analysieren. Im Wesentlichen konnten 
durch eine dreiteilige Bearbeitung mit einer Bestandsaufnahme 
und Analyse sowie der Bürgerbeteiligung, Projekte und Maß-
nahmen des Konzepts mit entsprechenden Handlungsempfeh-
lungen erarbeitet werden. Die Gemeinde hat eine vielseitige 
Bürgerbeteiligung mit unterschiedlichen Formaten durchge-
führt. Es konnte damit ein Meinungsbild von 720 Bürgern und 
zahlreichen Generationen abgedeckt werden. Ein besonderes 
Merkmal dieser Beteiligung war die Aufteilung in zwei Phasen, 
die die Erarbeitung von konkreten Projekten ermöglichte.
1.	 �Beteiligungsphase: Ideensammlung (Bürgerwerkstätten, 

Bürgerversammlung, Infostände, Jugendforum etc.) durch 
unterschiedliche Formate, Projektpriorisierung, Ableitung 
von Handlungsleitzielen, Klausurtagung des Gemeinde- und 
Ortschaftsrats und die Festlegung von möglichen Projekten.



8
Nummer 30
Donnerstag, 26. Juli 2018

2.	 �Beteiligungsphase: 5 Bürgerwerkstätten als Fortführung der 
1. Beteiligungsphase und 1 Bürgerwerkstatt zusätzlich zum 
Thema Integration.

Der Gemeindeentwicklungsplan beinhaltet 11 Projekte:
1.	 Vorhandene Ortsmitte stärken und neue Ortsmitte gestalten
2.	 �Verkehr in Gärtringen und Rohrau – sinnvoll leiten und Ge-

fahren begrenzen
3.	 �Wegenetz erlebbarer machen – Erlebnisstationen mit ehren-

amtlichem Engagement
4.	 Landwirtschaft den Bürgern nahe bringen
5.	 Verbindungsprojekte zwischen Gärtringen und Rohrau
6.	 Büchereivorplatz
7.	 Freizeitgelände
8.	 Familienzentrum
9.	 Vermarktung der Angebote in den Backhäusern
10.	Marketing-Maßnahmen der Verwaltung
11.	Beschilderungskonzept
Die Reihenfolge der Projekte stellt keine Priorisierung dar.
Je nach Projekt werden damit unterschiedliche Handlungsleit-
ziele erreicht.
Im Anschluss an die Beschlussfassung soll der Gemeindeent-
wicklungsplan nun in die Umsetzungsphase gelangen. Demnach 
wird man sich zunächst auf diese 11 Projekte konzentrieren. 
Auch wenn die Projekte bereits sehr konkret sind, handelt es 
sich nicht um fertige Beschlussvorlagen für die Umsetzung. Die 
Haushaltsmittel für die verschiedenen Projekte werden in die 
Entwürfe der Haushaltspläne der nächsten Jahre, wie bei jeder 
Maßnahme der Gemeinde auch, von der Verwaltung eingestellt 
und erst nach Beschluss des Haushaltes durch den Gemeinderat 
als Haushaltsmittel bereitgestellt. Wie bei jedem anderen Pro-
jekt der Gemeinde auch folgt dann im jeweiligen Haushaltsjahr 
eine ausführliche Sitzungsvorlage für einen Ausführungsbe-
schluss, die dann in den Gremien vorberaten und beschlossen 
wird. Weiterhin wird es in der Umsetzungsphase eine jährliche 
Berichterstattung geben, bei welcher auch der Gemeindeent-
wicklungsplan regelmäßig fortgeschrieben wird.
Nach Erläuterung und Vorstellung der insgesamt 11 Einzelpro-
jekte sowie der weiteren Schritte wurde der Gemeindeentwick-
lungsplan 2030 einstimmig beschlossen.

Neuorganisation der Volkshochschule Gärtringen
Wie bereits berichtet, hat Herr Luft, Leiter der Volkshochschule 
Gärtringen, der Gemeinde mitgeteilt, dass er über das Semester 
02/2018 hinaus seine Tätigkeit bei der Volkshochschule Gärtrin-
gen nicht mehr fortsetzen möchte. Die Verwaltung hat die Kün-
digung von Herrn Luft daher zum Anlass genommen, über eine 
Neuorganisation der Volkshochschule nachzudenken.
Die Volkshochschule Herrenberg hat nun der Gemeinde Gärtrin-
gen auf Nachfrage angeboten, die Volkshochschule Gärtringen 
als Außenstelle mitzuübernehmen. Die VHS Herrenberg führt 
die Aufgaben der Volkshochschule auch für weitere Gemeinden 
des Landkreises durch. Die Geschäftsstelle ist zuständig für die 
Gesamtvertretung der Einrichtung, für das Profil, die Einheitlich-
keit sowie die Qualität des Angebotes. Die Außenstellenleitun-
gen sind Ansprechpartner der VHS vor Ort.
Die VHS Herrenberg ist nach einem anerkannten Qualitätsma-
nagement-Verfahren auch zertifiziert worden. Seitens der Ver-
waltung wurde vorgeschlagen, die Verwaltung zu beauftragen 
auf Grundlage des entsprechenden Angebotes der VHS Herren-
berg eine Vereinbarung zur Führung der VHS Gärtringen als Au-
ßenstelle der VHS Herrenberg abzuschließen. Details zu dieser 
Vereinbarung wurden bereits in einer Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses vorberaten.
Nachdem der Sachverhalt sowie verschiedene Details zur Volks-
hochschularbeit im Gremium nochmals erläutert wurden, fasste 
der Gemeinderat nach Beratung und Aussprache bei einer Ent-
haltung mit großer Mehrheit folgenden Beschluss:
Die Volkshochschule Gärtringen schließt sich als Außenstelle ab 
dem Semester 01/2019 der VHS Herrenberg an.
Die Aufgaben der VHS Gärtringen werden der VHS Herrenberg 
übertragen, hierfür überträgt die VHS Gärtringen die Förder-
mittel des Landkreises und des Landes an die VHS Herrenberg.
Die Verwaltung wird beauftragt eine entsprechende Vereinbarung 

mit der o.g. VHS auszuarbeiten, unter Zugrundelegung des nachste-
hend erläuterten Angebotes der VHS Herrrenberg vom 06.06.2018.
Der Zuschussbetrag an die VHS Herrenberg beträgt max. 95 ct/
Einwohner. Dieser Betrag darf von der VHS Herrenberg nicht 
einseitig erhöht werden. Die Vereinbarung hat eine Laufzeit von 
maximal 5 Jahren, anschließend verlängert sie sich jährlich.

Straßensanierung Rohrweg im Bereich Rohrweg/Ecke Franz-
Schubert-Straße und Rohrweg 41-55 sowie Wasserleitungs-
arbeiten von der Haltung G352 und G322
Aufgrund eines Rohrbruchs im Bereich des Rohrweges an der 
Ecke Franz-Schubert-Straße muss die Straße großflächig saniert 
werden. Der vorhandene Rohrbruch befindet sich direkt vor 
dem Schacht im Kreuzungsbereich, weshalb beide anschließen-
den Haltungen einschließlich eines Kontrollschachts erneuert 
werden müssen. Die Tiefbaumaßnahme wird in offener Bauwei-
se durchgeführt. Die Kostenschätzung ohne Kanalsanierung be-
trägt 702.576 € für den Straßenanteil und 116.940 € netto für 
Wasserleitungsarbeiten. In diesen Kosten sind Ausgaben für 
Vermessung bzw. Planungsleistungen nicht enthalten.
Nachdem die Sanierungsmaßnahme insgesamt unbestritten 
und notwendig ist, fasste der Gemeinderat nach kurzer Bera-
tung und Aussprache einstimmig folgenden Beschluss:
1.	 �Die Tiefbauleistungen für die Straßensanierung Rohrweg 

27 und Rohrweg / Ecke Beethovenstraße werden an die Fa. 
Morof aus Althengstett auf Basis der Jahresbaupreise in der 
Höhe von 25.000 € brutto vergeben.

2.	 �Die Tiefbauleistungen für die anteilig dem Wasserwerk zu-
zuordnen sind, im Bereich Rohrweg 27 und Rohrweg / Ecke 
Beethovenstraße werden an die Fa. Morof aus Althengstett 
auf Basis der Jahresbaupreise in der Höhe von 42.016,81 € 
netto vergeben.

3.	 �Die Tiefbauarbeiten und Rohrleitungsbaumaßnahmen an 
den Haltungen G360 / G352 / G561 sowie die Arbeiten an 
der Wasserleitung einschließlich des Schacht Neubaus wer-
den an die Firma Helmut Maier Rohrleitungsbau aus Sim-
mozheim auf Basis der Jahresbaupreise in der Höhe von 
35.000,00 € netto vergeben.

Verschenkbörse  
 

 
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen 
Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie 
sich bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-111  Frau 
Schimpf (Montags) oder per E-Mail unter mb@gaertringen.de. Alle 
Artikel die bis spätestens Montag 10:00 Uhr mitgeteilt werden, er-
scheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne können Sie auch auf 
dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände hinter-
lassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu 
verschenkende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. Tiere können in 
der Verschenkbörse nicht angeboten werden.  

67 1 Taschenfederkernmatratze Dunlopillo, Größe 90x200x21 cm  
Härtegrad 2, Matratze ist 1 Jahr gebraucht  

21676 

68 1 defekter Samsung Xpress C480W Multifunktionsdrucker (Farbe) 
ohne Toner für Bastler, 1 Wenatex Lattenrost 90x100  

253153 

69 1 helle Couch, ausziehbar und 1 Couchtisch, oval 0176- 
82345713 

70 1 Fernsehwagen (Eiche P43), 2 Skateboards 22453 
71 Schubladenelement mit Rollen H/B/T: 62/44/55, helles Funier, gu-

ter Zustand, das unter einen Schreibtisch geschoben werden 
kann 

288797 

73 Ecksitzgruppe aus Holz: Eckbank gleichschenklige Länge 1,72 m 
und Tisch 1,2 x 0,8 m 

0171-   
4873152 

74 2 FLEXA Classic Holzbetten (lackierte Kiefer, 210x110/LxB), beide 
Betten jeweils in ein halbhohes Bett mit Höhle & Leiter verwan-
delbar oder zusammen als Stockbett verwendbar 

22301 

 
� Tabelle: Gemeinde

Bildung und Schulen

Volkshochschule

TERMINE – TERMINE – TERMINE
Volkshochschule Gärtringen 1. Semester 2018 
Leitung: Thomas Luft
Tel.: 07452/873245 oder 07034/ 237916, FAX: 07034/251550
E-Mail: volkshochschule@gaertringen.de
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Das aktuelle VHS Programm finden Sie auch auf der HOMEPAGE 
der Gemeinde Gärtringen; www.Gaertringen.de – Bildung und 
Betreuung. Melden Sie sich zu den Kursen der VHS an! Anmelde-
formulare liegen in der Ludwig-Uhland-Schule aus. Anmeldun-
gen können auch in den Briefkasten der VHS / LUS Gärtringen, 
Wilhelmstraße 14-16 eingeworfen werden.

GYMNASTIK
GÄ 27 Funktionsgymnastik, Eva Schmidt 07034/285838 dienstags, 
ab 09.01. Ludwig-Uhland-Schule, 18.30 – 19.30 Uhr – fortlaufend
GÄ 28 Seniorengymnastik, Eva Schmidt 07034/285838 freitags, 
ab 12.01. Massagepraxis Schmidt, Hauptstraße 9, Gärtringen 
10.00 – 11.00 Uhr – fortlaufend

YOGA in Gärtringen mit Faszientraining für NACHHOLER, 
NEUEINSTEIGER und WIEDEREINSTEIGER!
Ein ganzheitlicher, systematischer Aufbau für die Körperkraft 
(Faszien), für die geistige Kraft und für die Seele, um den Alltag 
leichter zu meistern! Die Muskulatur wird gelockert und aufge-
baut, Stress wird abgebaut. Die Tiefenentspannungen sorgen 
für die Regeneration des gesamten Systems. Der Atem wird be-
wusst für die Gesundheit eingesetzt. Ein einzigartiges Übungs-
system und für jeden möglich!
Jederzeit ist der Einstieg teilweise noch möglich!
Anmeldung bei: Margit Honold, zertifizierte Yogalehrerin und 
Meditationsleiterin, Herrenberg, Tel. 0176/62977277 bzw. 
07452/7506147
Gebühr: pro Stunde Erwachsene ab 9,– €, Ehepaare 16,– €, Stu-
denten 8,– €
Die YOGA-Kurse werden von den Gesundheitskassen unter-
stützt!
YOGA
GÄ 29 YOGA I montags, ab 16.04.2018 16.30 – 18.00 Uhr 
LUS, Aula
GÄ 30 YOGA II dienstags, ab 17.04.2018 08.35 – 09.50 Uhr, 
TSV-Raum, TH Halle
GÄ 31 YOGA III dienstags, ab 17.04.2018 10.05 – 11.35 Uhr, 
TSV-Raum, TH Halle
GÄ 32 YOGA IV mittwochs, ab 18.04.2018 16.45 – 18.00 Uhr, 
TSV-Raum, TH Halle
GÄ 33 YOGA V mittwochs, ab 18.04.2018 18.05 – 19.20 Uhr, 
TSV-Raum, TH Halle
GÄ 34 YOGA VI donnerstags, ab 19.04.2018 8.00 – 9.15 Uhr, 
Samariterstift Gärtringen
GÄ 35 YOGA VII donnerstags, ab 19.04.2018 18.00 – 19.30 Uhr 
LUS, Aula
GÄ 36 YOGA VIII freitags, ab 20.04.2018 10.00 – 11.30 Uhr, 
Samariterstift Gärtringen
GÄ 37 YOGA IX freitags, ab 20.04.2018 19.30 – 21.00 Uhr, 
Samariterstift Gärtringen
GÄ 43 YOGA PLUS am Samstag, 09.06.2018 10.00 – 12.30 Uhr, 
Samariterstift Gärtringen

LATINO LINE DANCE
GÄ 52 Fortsetzungs-Kurs für Fortgeschrittene 
Andrea Sanabria-Valdes, montags,
ab 18.06.18 18.30 – 20.00 Uhr, 6 Termine, 48,– €, Ludwig-Uhland-
Schule Gärtringen, Aula
GÄ 56 Fortsetzungs-Kurs für Einsteiger 
Andrea Sanabria-Valdes, montags,
ab 18.06.18 20.00 – 21.30 Uhr, 6 Termine, 48,– €,
 Ludwig-Uhland-Schule Gärtringen, Aula

GEBURTSVORBEREITUNG, HAPTONOMIE, RÜCKBILDUNG, 
BABYMASSAGE
GÄ 62 Geburtsvorbereitung f. Paare Cornelia Gandowitz, 
01525/4278381, dienstags, ab 20.03.18 19.00 – 22.00 Uhr, Stor-
chennest Herrenberg, Partnergebühr: 105,– €
GÄ 62A Geburtsvorbereitung f. Paare Cornelia Gandowitz, 
01525/4278381, dienstags, ab 15.05.18 19.00 – 22.00 Uhr, Stor-
chennest Herrenberg, Partnergebühr: 105,– €
GÄ 64B Rückbildung und Neufindung Cornelia Gandowitz, 
01525/4278381, montags, 07.05.18 14.00 – 15.30 Uhr, Storchen-
nest Herrenberg

GÄ 67 BABYMASSAGE III ab der 12. Lebenswoche Cornelia 
Gandowitz, 01525/4278381 oder 07032/1631409 mittwochs ab 
16.5.2018 10.30 – 12.00 Uhr,
Storchennest Herrenberg, Gebühr: 64,– €
GÄ 74 Rückbildungsgymnastik Uta Leipoldt, Tel.: 07031/411895 
oder uta_leipoldt@yahoo.de dienstags,
18.00 – 19.15 Uhr, Samariterstift Gärtringen Hölderlinsaal.
Bitte bequeme Kleidung und warme Socken mitbringen!

BABY-TREFF
GÄ 70 KÄFER von 2 – 5 Monaten Isabell Santi, 07034/277024 
oder 0173/3647803, montags, ab 09.04.18 10.40 – 11.40 Uhr, 
Schwarzwaldstraße 13, Gärtringen
GÄ 70 A KÄFER von 2 – 5 Monaten Isabell Santi, 07034/277024 
oder 0173/3647803, mittwochs, ab 11.04.18 10.40 – 11.40 Uhr, 
Schwarzwaldstraße 13, Gärtringen
GÄ 71 Knöpfe von 6 – 9 Monaten Isabell Santi, 07034/277024 
oder 0173/3647803, montags, ab 09.04.18 9.30 – 10.30 Uhr, 
Schwarzwaldstraße 13, Gärtringen
GÄ 71 A Knöpfe von 6 – 9 Monaten Isabell Santi, 07034/277024 
oder 0173/3647803, mittwochs, ab 11.04.18 10.40 – 11.40 Uhr, 
Schwarzwaldstraße 13, Gärtringen
GÄ 72 Zwerge von 10 – 13 Monaten Isabell Santi, 07034/277024 
oder 0173/3647803, freitags, ab 13.04.18 9.30 – 10.30 Uhr, 
Schwarzwaldstraße 13, Gärtringen
GÄ 72 A Zwerge von 10 – 13 Monaten Isabell Santi, 07034/277024 
oder 0173/3647803, freitags, ab 13.04.18 10.40 – 11.40 Uhr, 
Schwarzwaldstraße 13, Gärtringen
GÄ 73 Frösche von 14 – 18 Monaten Isabell Santi, 07034/277024 
oder 0173/3647803, donnerstags, ab 12.04.18 10.40 – 11.40 Uhr, 
Schwarzwaldstraße 13, Gärtringen

PEKIP
GÄ 75 PEKIP 1 für Kinder, die im Januar, Februar, März und Ap-
ril 2018 geboren sind Leitung Frau Barbara Hirt 07034/20114, 
dienstags, ab 12.06.18 9.00 – 10.30 Uhr, 10 Termine, 80,– € 
Samariterstift, Gärtringen

Förderverein der
Theodor-Heuss-Realschule

Zum Schuljahresende
Gerade noch vor Ferienbeginn konnten einige fleißige Väter mit 
dem Aufbau der Outdoor-Sportgeräte an der Schule beginnen. 
Die Slackline mit ihrem Festfundament steht schon, die Pull-Up-
Station muss noch warten, bis das Betonfundament getrocknet 
ist. Zum nächsten Schuljahr wird alles fertig sein.
Unser spezieller Dank gilt den beteiligten Vätern, dem Krema 
Bonholz und dem Flohmarktteam für die Spenden im Jahr 2017, 
der Gemeinde für die Überlassung von Gerätschaften etc. und 
der Fa. Zinser für die Baggerarbeiten.

 
Die Slackline wird eingebaut� Foto: Heitele

Wir wünschen der ganzen Schülerschaft, den Eltern und Lehr-
kräften schöne Ferien und gute Erholung. Herrn Widmann wün-
schen wir alles Gute im Ruhestand und danken für sein jahrelan-
ges Engagement in der Realschule.
Wir danken auch für jedwede Unterstützung, die die THR und 
der Förderverein im letzten Schuljahr erhalten hat.
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Kindertageseinrichtungen

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

,,TAKKI‘‘ – Beratungstermine des Tages- und Pflegeeltern e.V. 
Kreis Böblingen
•	Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
•	Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)
Termine, jeweils montags:
•	08.10., 05.11., 03.12.
ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann statt, 
wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis jeweils freitags 
vor der angekündigten Sprechstunden vorliegt (Tel. 07031 
213710).
Für:
Alle, die,,TAKKI‘‘ (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) näher ken-
nen lernen möchten.
Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen Kin-
des durch eine/einen Tagesmutter/-vater interessieren.
Personen, die sich über die Tätigkeiten als Tagesmutter/-vater 
beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungskur-
sen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Raisch, vom Tages- und 
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen.

Ortsbücherei
Bismarckstr. 16/2 Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Zugang zur E-Book Ausleihe (Onleihe BB) und zum Katalog 
der Bücherei (WebOpac) www.gaertringen.de – Bildung und 
Betreuung – Ortsbücherei.
Hier finden Sie auch unter Ortsbücherei aktuell ausführliche Texte 
zu den neueingestellten Büchern.
Unsere E-Mail-Adresse: buecherei@gaertringen.de

 
� Foto: Ortsbücherei

Wir wünschen unseren Lese-
rinnen und Lesern eine schö-
ne Ferienzeit!
Die Bücherei ist während der 
Schulferien – also in der Zeit 
vom 30. Juli bis zum 8. Sep-
tember – jeweils am Dienstag 
von 10.00  – 13.00 Uhr und 
am Donnerstag von 16.00 – 
20.00 Uhr für Sie geöffnet.

München, Hamburg, Berlin – Spannung pur
Der letzte Gast – von Sabine Kornbichler
München. Die Dogwalkerin Mia bringt Coco, den Pudel ihrer 
schwerkranken Kundin Berna, zurück. Die alte Dame erwartet 
sie bereits an der Tür, sie wirkt benommen und fahrig und schickt 
Mia mit der Bitte fort, in zwei Stunden noch einmal wiederzu-
kommen. Später reagiert sie jedoch nicht auf ihr Klingeln. Alar-
miert dringt Mia in das Haus ein und findet dort Spuren einer 
heftigen Auseinandersetzung. Sie entdeckt Berna, die erdros-
selt in ihrem Bett liegt. Von diesem Moment an ist sie für die 
Polizei eine wichtige Zeugin – und für den Täter eine ernst zu 
nehmende Gefahr.

Falkenberg – ein Hamburg Krimi – von Regine Seemann
Bei einem Schulausflug zum Hamburger Falkenberg finden Kin-
der die grausam zugerichtete Leiche eines alten Mannes. Eine 
Wunde des Toten deutet auf einen rechtsradikalen Hintergrund 

hin. Doch die Kommissarinnen Stella Brandes und Banu Kurtoglu 
haben ihre Zweifel. Denn immer wieder stoßen sie auf die Le-
genden um Klaus Störtebeker, der am Falkenberg seinen Schatz 
vergraben haben soll. Oder liefert das traurige Schicksal eines 
jungen Mädchens in einer vergangenen Zeit den entscheiden-
den Hinweis, der zum Täter führt?

Nachts am Askanischen Platz – von Susanne Goga
Berlin im Januar 1928: Ein Toter wird in einem Schuppen im Hin-
terhof des Askanischen Gymnasiums gefunden. Direkt daneben 
befindet sich das Varieté- und Sensationstheater »Das Cabaret 
des Bösen«, dessen Besitzer seine aus dem Krieg stammenden 
Gesichtsverletzungen offensiv zur Schau stellt. Vor dem Fund 
der Leiche wurde eine verstörte junge Russin am Theater ge-
sehen, auf der Suche nach einem gewissen »Fjodor«. Liegt der 
Schlüssel zu den mysteriösen Vorkommnissen um das Cabaret 
im Scheunenviertel, wo russische Emigranten in beengten Ver-
hältnissen leben? Einmal mehr lernt Leo Wechsler bei seinen Er-
mittlungen unbekannte Gesichter seiner Stadt kennen.

Die Spreewaldgurkenverschwörung – von Cathrin Moeller
Das Universum hat sich gegen Helene verschworen: Die Chefin 
nervt, der Bruder steht mit einem Bein im Gefängnis … und nun 
wird die gutmütige Apothekenhelferin auch noch des Mordes 
verdächtigt! Dabei ist sie doch nur zufällig beim Medikamente 
ausliefern über eine Leiche gestolpert und dann hat sie halt dum-
merweise das Messer rausgezogen … Aber so leicht gibt sich 
Helene nicht geschlagen. Mit der Unterstützung ihrer schönen 
und unerträglich perfekten Schwester, der Staatsanwältin Lisa, 
macht sie sich auf die Suche nach dem wahren Mörder.


